
Protokoll                                                            

Sitzung der Vollversammlung (VV) der Interessenvertretung für ältere Menschen 
in der Wissenschaftsstadt Darmstadt (IV) am 21. Juni 2018 im Sitzungssaal Graz 
im Neuen Rathaus, Luisenplatz 5a, Darmstadt, um 17:35 Uhr - Ende 19:29 Uhr. 

Anwesend: 

21 Mitglieder der Interessenvertretung - siehe Anwesenheitsliste (bei Originalprotokoll) 
und Gäste - siehe Anwesenheitsliste (bei Originalprotokoll)
Entschuldigt haben sich die IV-Mitglieder Wolfgang Bender und Margarete Bender,

Durch die Sitzung führt Frau Ursula Schwarz als Vorsitzende des IV-Vorstands entsprechend der 
am 11. Juni 2018 verschickten Einladung mit Tagesordnung.

1. Begrüßung 

Die IV-Vorsitzende begrüßt die Mitglieder der Vollversammlung sowie die anwesenden Gäste der 
öffentlichen Sitzung. 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss über die Tagesordnung

Die IV-Vorsitzende stellt einerseits fest, dass die Einladung zu der heutigen Vollversammlung form- 
und fristgerecht erfolgte, andererseits, dass die Beschlussfähigkeit der VV gegeben ist.  

3. Genehmigung des Protokolls der VV-Sitzung am 19. April 2018

Im Protokolltext wird unter TOP 7c) das Wort Altenhilfeplan gegen Pflegebedarfsplan und
unter TOP 9 beim Abstimmungsergebnis das Wort Enthaltungen gegen Nein-Stimmen ausgetauscht.

Die Abstimmung zur Genehmigung des so geänderten Protokolls erfolgt durch die VV einstimmig.

4. Vorstellung eines neuen Mitglieds

Für die ausgeschiedene Frau Elfriede Herrmann wird Herr Willi Wagner (Liste: Älter werden im Stadtteil) 
im Kreis der VV begrüßt. Herr Wagner stellt sich mit zahlreichen Informationen der Versammlung 
persönlich vor. Mit Beifall heißt ihn die VV willkommen.

5. Bericht der Vorsitzenden / des Vorstands

a) Masterplan 2030: Am 25. April 2018 wurde dazu das Bürgerforum durch Frau Schwarz und 
Herrn Dr. Barnickel besucht. Dabei erfolgte auch persönlich Kontakt zu Herrn Wurzbacher als Leiter 
aufgenommen, der die Anregungen unsere Zielgruppe betreffend dankbar aufnahm. Eine weitere 
Kommunikation ist vorgesehen.

b) Internationales Bürgerfest: An diesem war die IV mit einem Stand gemeinsam mit der 
Bürgerbeauftragten und dem Ausländerbeirat vertreten. Zahlreiche Gespräche wurden geführt, wobei 
grundsätzlich das aktive Ansprechen von älteren Bürgern wichtig ist.

c) Workshop "Vernetzung der Stadtteile": In Verbindung mit dem Masterplan (siehe 5 a) ist für 
Anfang/Mitte Oktober 2018 eine Veranstaltung geplant. Ziel soll sein, Ideen gegenüber der Stadt zu 
erarbeiten bzw. zu präzisieren. 

d) Gespräch mit der Sozialdezernentin: Am 25. Mai 2018 fand ein Gespräch der IV-Vorsitzenden und 
ihrem Stellvertreter mit den Vertretern des Dezernats (Frau Akdeniz, Herr Hirth-Bralo, Herr Linck) statt. Dabei
wurde von Seiten des Dezernats die Bedeutung der Arbeit in den städtischen Ausschüssen betont, hier 
im besonderen die Möglichkeit, frühzeitig Themen aufzugreifen und Vorschläge aus der IV einzubringen. 
Für konkrete Vorschläge zu Mängeln wurde auf den "Mängelmelder" (http://da-bei.darmstadt.de/bms) 
verwiesen bzw. angeregt, nach Recherche die Verantwortlichen vor Ort anzusprechen.

e) Mitarbeit in Ausschüssen: Unter Hinweis auf TOP 5 d) herrscht dringend Verbesserungsbedarf 
verbunden mit einer neuen Organisationsform. Siehe hierzu TOP 6.



f) Fachkonferenz Altenhilfe: Hierzu werden zahlreiche Details aus der am 29. Mai 2018 erfolgten 
Zusammenkunft vorgetragen. An dieser Stelle wird auch die Publikation "Pflege in Darmstadt" verteilt.

g) Bürgerhaushalt: Zu dem Thema fand am 20. Juni 2018 eine Einstimmungsveranstaltung statt, an der 
die IV-Vorsitzende teilnahm. Aufgabe des V wird sein, diese Initiative zu nutzen, um die Interessen älterer 
Menschen einzubringen.

h) Radverkehrsbeauftragter der Stadt DA: Mit diesem (Herr Roßteutscher) wurde - auf Initiative von 
Frau Arnold - am 9. Mai 2018 ein Gespräch geführt. Teilnehmer waren die IV-Mitglieder Arnold, 
Dr. Barnickel, Gnittke, Kubal und Schwarz. Es wurde vereinbart, sich künftig gegenseitig zu informieren. 

Nachgehakt: Verwiesen wird zunächst auf TOP 4 der VV am 19. April 2018: "Bei einer Sitzung des 
Stadtmarketings am 4. Mai 2018 (mit u.a. OB Partsch) wird Frau Jansen den Antrag (siehe TOP 5) 
sowie die Wünsche und Vorstellungen der VV mit einbringen. 
Frau Anke Jansen hat Frau Schwarz rückgemeldet, dass vom Verein Darmstadt Citymarketing e.V. eine 
schriftliche Vorlage zu dem Thema "Öffentliche Toiletten" erarbeitet und die IV entsprechend informiert 
wird. In diesem Zusammenhang hält der V weiterhin engen Kontakt zu den Entscheidungsträgern. 

6. Arbeitskreise / Arbeit in den städtischen Ausschüssen

a) Fahrgastbeirat DADINA: Aus diesem sind zwei IV-Mitglieder ausgeschieden. Herr Dr. Barnickel 
ist bereit, sich hier als Vertreter der IV einzubringen. Seine Wahl erfolgt einstimmig. 

b) Bauausschuss - Fahrradverkehr: Bereits verschickt, gleichwohl hier noch einmal verteilt und 
damit zur Kenntnis gegeben wird ein Schreiben aus dem Dezernat V (Dr. Boczek) zu dem Vorschlag 
des IV-Arbeitskreises.

c) Öffentlichkeitsarbeit: Festgehalten werden zu dieser Thematik, dass die IV mehr "Gesicht" zeigen 
und stärkere Schwerpunkte in ihrer Arbeit setzen muss, und dabei als ein Mosaikstein offensiver und 
ideenreicher vorgehen sollte. 

d) Ausschussarbeit: Hierzu wird die Liste der acht für die IV relevaten städtischen Ausschüsse 
durchgegangen und für diese je zwei Vertreter - entsprechend der bestehenden Arbeitskreise und 
darüber hinaus - bei jeweils eigenem Einverständnis der IV-Mitglieder "zugeordnet". 

Bauen, Stadtplanung,Verkehr, Liegenschaften  -  Maria Arnold, Manfred Kubal
Bildung, Schule  -  Bernd Nürnberg, Peter Gooß
Haupt- und Finanzausschuss  -  Herbert Nowak, Jürgen Gnittke
Soziales (Gleichstellung, Familie)  -  Barbara Jung, Ortrud Mucha
Sport, Gesundheit  -  Dr. Hans-Jörg Keim, Andreas Koderich
Kultur  -  Kurt Walter, N.N.
Umwelt, Nachhaltigkeit  -  Wolfgang Bender, Willi Wagner
Wirtschaftsförderung  -  Willi Wagner, Dr. Gerhard Barnickel

Dringend wird gebeten, die Sitzungstermine auch wahrzunehmen, um die IV und ihre Interessen 
sichtbar und deutlich zu machen (Siehe auch TOP 5 d).

Die einzelnen Ausschüsse tagen alle einmal im Monat, sodass zum Monatsende aus allen ein Bericht 
der IV-Vertreter erfolgen könnte. Hierfür wird die - für alle Mitglieder offene - Beratergruppe als sinnvolles 
Plenum gesehen.

Eine intensive Diskussion und der Austausch unterschiedlichster Argumente führt letztendlich zu diesem 
pragmatischen Antrag von Herrn Kumme im Sinne einer strukturierten und damit effektiveren 
Zusammenarbeit in der IV: 

Da die einzelnen Personen als Vertreter in den städtischen Ausschüssen in den überwiegenden Fällen 
auch die Verantwortlichen in den jeweiligen Arbeitskreisen sind, sollten die Arbeitskreise in dem 
Beratergremium aufgehen. Dadurch erfolgt kein Kompetenzverlust, bleibt es den jeweils betroffenen 
Vertretern doch unbenommen, sich mit anderen zu bestimmten (z.B. themenübergreifenden) 
Projekten zu verständigen. 

Es wird - nach erneut intensivem Meinungsaustausch - mit Einverständnis des Antragstellers festgelegt, 
nach einer "Denkpause" über diesen Antrag auf der nächsten VV abzustimmen (Eigener TOP).



7. Bekanntgabe allgemein interessierender Termine / Themen 

Am 1. September 2018 findet der Seniorentag im "darmstadtium" statt. Ggf. wird aus diesem und 
weiteren Anlässen ein Kaffee-Pott mit entsprechender Werbeaussage angeschafft (siehe TOP 8 a).

Am 23. Juni 2018 ist ein Treffen im Reparatur-Cafe in Eberstadt projektiert.

Am 29. Juni 2018 steht die traditionelle Seniorenwanderung im Heinerfest-Programm.

8. Informationsaustausch

a) Werbegeschenk: Die Vorsitzende regt für öffentliche Auftritte der IV die Anschaffung eines 
Werbe-Kaffee-Pott's (geeignet natürlich auch für Tee etc.) mit dem IV-Logo und dem Hinweis auf die 
IV-Homepage an. Ein von dem ehem. IV-Vorsitzenden Bender gefertigtes Muster stellt sie vor. 
Allerdings ist diese Maßnahme stark von den Kosten abhängig. Erkundigungen werden eingeholt.

b) Thema "Gewalt in der Pflege": Vorgeschlagen wird als ein für die IV ebenfalls wichtiger Punkt das 
Beschäftigen mit dem Thema "Gewalt in der Pflege" in Familie, Krankenhaus und Einrichtungen. Dazu 
wird von Herrn Koderisch ein Themenpapier erarbeitet.

9. Termin: Nächste Vollversammlung

Zu der nächsten Vollversammlung wird für den 9. August 2018 (Donnerstag) von 17:30 bis 19:30 Uhr 
in den Raum Graz im „Neuen Rathaus“, Luisenplatz 5a, Darmstadt, eingeladen.

Darmstadt, 22. Juni 2018

gez. Ursula Schwarz, Vorsitzende

gez. Rainer Kumme, Schriftführer

Für interessierte Mitglieder war die Broschüre "Adressen der Gesundheit" in Darmstadt 
und im Landkreis Darmstadt-Dieburg" ausgelegt.
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